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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 IN/PAF (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

SV Zuchering 1937 III : MTV 1862 Pfaffenhofen/Ilm III 
Dienstag, 21.03.2023, 20:00 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim SV Zuchering 1937 III

Auch wenn das Endergebnis einen bis zum Ende sehr spannenden Showdown vermuten lässt, so
stand der Sieger bereits vor den letzten Spielen fest: Mit 6:4 in den Spielen und 25:17 in den Sätzen
gewannen die Akteure vom SV Zuchering 1937 III ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse A
Gruppe 2 IN/PAF (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) gegen den MTV 1862 Pfaffenhofen/Ilm III.
Rund 2 Stunden lang wurde am Dienstag mitgefiebert, ehe Andreas Marberger mit dem Sieg im
zweiten Einzel den Erfolg für seine Mannschaft vorzeitig verbuchte. Eine starke Leistung zeigte das
obere Paarkreuz mit Weichenrieder und Marberger, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb. Die
Tatsache, dass 5 der 10 Spiele erst im 5. Satz entschieden wurden, spiegelt wider, wie ausgeglichen
viele der insgesamt zehn Spiele gewesen sind.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Einen Zähler für die Mannschaft verpassten Weichenrieder /
Beuschel bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Stalder / Maurer. Auch der Ausgang des
fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Doppel insgesamt war.
Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Endres / Hoffmann waren indessen die Gastgeber
Marberger / Wittmann. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging
es anschließend mit den Einzel-Matches. Eher wenig Gegenwehr bekam Ludwig Weichenrieder bei
seinem Sieg in drei Sätzen von Patrick Endres. Da gab es nichts zu rütteln. Andreas Marberger
machte mit Wolfgang Stalder bei seinem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann
sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:1 an der Reihe. Nicht einen Satzgewinn überließ Walter Wittmann seinem
Gegner Rainer Hoffmann beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die
alle mit nur zwei Punkten Differenz endeten. Eine umkämpfte Niederlage gab es dagegen für Marc
Beuschel beim 2:3 gegen Jochen Maurer. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen
Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 4:2. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Ludwig Weichenrieder bei seinem 3:1
gegen Wolfgang Stalder doch überlegen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Andreas Marberger bezwang anschließend Patrick Endres in einem
sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Das war eine
ganz schön enge Kiste! Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das Heimteam
auf der Habenseite. Walter Wittmann gegen Jochen Maurer hieß das nächste Spiel und der Start
verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 23:15
für Wittmann und 18:14 für Maurer seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Bevor die beiden Vierer an
den Tisch traten, stand es somit 6:3. Hin und her schaukelte die Begegnung zwischen Marc
Beuschel und Rainer Hoffmann, bevor das zumindest auf dem Papier zu erwartende 2:3 feststand.
Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel
insgesamt war. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von
6:4 für den SV Zuchering 1937 III zu Ende. Auch wenn das Endergebnis anderes vermuten lässt, so
war der Spielverlauf nicht bis zum Ende des Mannschaftskampfes von extremer Spannung und
Dramatik gekennzeichnet.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den SV Zuchering 1937 III nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den TSV Mailing-Feldkirchen II am 28.03.2023 möglichst erneut erfolgreich
zu gestalten. Das Team des MTV 1862 Pfaffenhofen/Ilm III wird nach nun 3 Niederlagen in Serie im
nächsten Spiel am 24.03.2023 gegen den FC Schweitenkirchen 1946 erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 SV Zuchering 1937 III

Doppel: Weichenrieder / Beuschel 0:1, Marberger / Wittmann 1:0 
Einzel: L. Weichenrieder 2:0, A. Marberger 2:0, W. Wittmann 1:1, M. Beuschel 0:2 

 MTV 1862 Pfaffenhofen/Ilm III
Doppel: Stalder / Maurer 1:0, Endres / Hoffmann 0:1 
Einzel: W. Stalder 0:2, P. Endres 0:2, J. Maurer 2:0, R. Hoffmann 1:1


